
 

Die Folgen der Kolonialisierung  
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Die unmittelbaren Folgen für die indigene Bevölke-

rung in den Kolonien 

1492 lebten schätzungsweise 75 Millionen Ureinwoh-

ner in Mittel- und Südamerika. Um 1550 waren es 

noch 10 Millionen, um 1650 ca. 9 Millionen und um 

1800 etwa 8 Millionen Ureinwohner. 
 

1 Setze die Zahlenangaben in ein Diagramm 
um. Nutze dafür das Kästchenpapier links. 

 
2 Ergänze den Lückentext mit den unten ste-

henden Begriffen. 

Sklaven – Plantagen – Bergwerken –  

Ureinwohner – Europa – Hochkulturen –  

Kolonien – Zwangsarbeit – Afrika 

Auf die Eroberung folgte die Zerstörung der ameri-

kanischen . Die eroberten  

Gebiete wurden als  in  

spanischen oder portugiesischen Besitz übernommen.  

Die  zwang man dazu, auf  

 und in   

zu arbeiten. Die harten Bedingungen der  

 und vor allem aus  

 eingeschleppte Krankheiten  

führten dazu, dass viele der Ureinwohner starben.  

Die nun fehlenden Arbeitskräfte wurden durch  

 aus  ersetzt. 

 

 
Der Beginn der Sklaverei 
 
3 Werte die Karte aus, indem du den Lücken-

text ausfüllst. 

Sklaven wurden vor allem in afrika, 

aber auch in  und im 

 gejagt.  

Am Sklavenhandel waren und 

 beteiligt. Die meisten Sklaven 

wurden nach  verschleppt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 M1 Der Sklavenhandel 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 


